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Kennziffer: 471950
Ideen-Skizze
Schematische Darstellung 
Namensdenkmal
Synagogenvorplatz Saarbrücken
Maßstab 1:50 (DinA3) frei proportional zur 
Figur und zur Synagogenfassade nach 
meinen künstlerischen Vorstellungen.
Dimensionen:
• Höhe ca.11 m
• Balkenlänge ca.16 m
• Formquerschnitt / Rohr 60 x 60 cm
• Höhe der Schriftfläche ca 50 cm
Namen sind hier platziert zur Illustration 
der gestalterischen Idee, sie sind nicht 
maßstabgerecht. Siehe Schriftmuster 
und Erläuterung dazu auf Blatt 2.   

18
0 

cm

 ca. 4m

ca 19 m

Höhe vom OK Vorplatz ca 11 m

Balkenlänge ca. 16 m

3,305 m

Künstlerwettbewerb Denkmal Synagogenvorplatz Saarbrücken. 
Namentliches Gedenken an die deportierten und ermordeten saarländischen Jüdinnen und Juden.              
Working Title: „Fallen Star Rising“
Entwurf: Denkmal mit Namensliste + Bodenplatte mit Auflistung der Deportationsorte
Mein Entwurf für das oben genannte Denkmal nimmt als Ausgangspunkt die Gestaltung des Davidsterns, mit Verständnis der symbo-
lischen Bedeutung und den Deutungen des Zeichens. Die Platzierung und Neigung des Denkmals am Synagogenvorplatz nehmen direkten 
Bezug zum Synagogen-Gebäude selbst, sowie zum über den Synagogen-Eingang platzierten Davidstern. Das Erscheinungsbild des Denkmals 
ist eine überdimensionierte, lineare Darstellung von einem Teil des Sterns. Es ist, als ob sich der ganze Stern aus dem Vorplatz erheben möchte, 
und deshalb bleibt nur ein Teil sichtbar. Das Sichtbare ist als Teil des Davidsterns klar erkennbar. Man könnte sich vorstellen, dass der 
restliche Teil des Sterns unterhalb des Synagogenvorplatzes vorhanden wäre. Die symbolische Deutung des Davidsterns, wobei eine 
Spitze nach unten zeigt und eine Spitze nach oben strebt, wird hier in dem Entwurf aufgenommen.  Die Platzierung der Konstruktion ist diagonal 
zur Mittelachse des Vorplatzes und auf den Eingangsbereich der Synagoge gerichtet. Die Konstruktion steht frei auf dem Platz, ist leicht aus dem 
Lot gekippt und bildet eine dynamisch aufstrebende Tendenz vor der Fassade der Synagoge. Die Darstellung des Sterngebildes wird durch ein 
quadratisches Metall-Rohr gezeichnet. Die sichtbaren Flächen des Rohrs bieten Platz für die Namens-Beschriftung und die dazugehörenden 
Daten. Die Buchstaben und Ziffern werden per Laserschnitt frei herausgeschnitten. Das fortlaufende Band von Namen entlang den sichtbaren 
Flächen des Sterngebildes bildet eine Art Lochgitter-Muster, die dem ineinander verwobenen Verlauf des Sterns nachgeht. Der Davidstern 
trägt die Liste der abtransportierten und ermordeten Jüdinnen und Juden in sichtbarer Form. Die Namen sind in einer gut sichtbaren Font-Grö-
ße dargestellt; ein Font als Schablonenschrift für das Lasern ist als Beispiel in den A1 Darstellungen zu sehen. Die Namen werden alphabetisch 
in Blöcken nach Nachnamen geordnet, der erste Buchstabe wird gesondert dargestellt, z.B. mit einem größer aufgesetzten Buchstaben aus 
V2A.   Der laufende Meter der zu beschriftenden Flächen ist auf 180 m grob geschätzt. Es ist vorstellbar, mit „Fine Tuning“ beim typografischen 
Layout, die ca. 1900 Namen mit Geburts- und Todesdatum, je nach Platzbedarf und typografischer Gestaltung, gut zu platzieren. (siehe Muster-
blech, 13 Zeilig mit ca. 13 -15 Eintragungen je laufender Meter abhängig von der Länge der Eintragung.) 
Die Deportationsorte wiederholen sich öfters (z.B. Auschwitz x 758), so dass eine separate Erwähnung aus gestalterischen Gründen und wegen 
einer besseren Raumaufteilung sich empfehlen würde. Zum Beispiel eine separate Bodenplatte mit Auflistung der Deportationsorte und Länder-
kürzel. Hier wäre auch die Platzmöglichkeit einer Aufklärung zum Denkmal geboten. Diese Platte, in der Form eines sechseckigen Polygons, 
auch aus Cortenstahl, soll in das Vorplatzpflaster eingelassen werden: Buchstaben als Laserschnitt in gleicher Schrift wie gehabt drehen sich 
wie ein Kreisel um den zentrierten Davidsstern. Genauer Inhalt für die Namensliste am Denkmal sowie die Deportationsorte an der Boden-
platte sowie gewünschter Erklärungstext sollten bitte nach Absprache mit den Verantwortlichen geschehen.
Die Denkmalgestaltung ist mit Sympathie für die Synagoge sowie die Vorplatzgestaltung überlegt; beide sind noch gut einsehbar und behalten 
ohne Komprimierung ihre eigene architektonische Integrität, jedoch bilden das Denkmal und die Bodenplatte eine starke, dynamische Eigen-
identität und räumliche Präsenz. Das einladende, torartige Gebilde ist offen und frei begehbar und bietet vielerlei Möglichkeiten der Integration 
und Anwendung als Gedenkort, ohne den Platz zu sperren.

Ausgewähltes Material und Konstruktion sind nachhaltig und robust.
Material + Konstruktion „Stern“: Cortenstahl-Bleche werden zu einem Vierkant-Rohr verarbeitet, im Querschnitt 60 x 60 cm. Blechstärke 
nach statischen Vorgaben 5/6 mm. Der Davidstern wird mit dem Rohrgefüge nachgebildet. Im verwitterten Zustand bildet der Cortenstahl eine 
nachhaltige Schutzschicht ohne nachträgliche Oberflächenbehandlung.(rötlichdunkel, je nach Witterung ändert sich die Intensität der Färbung). 
Konstruktion der Metallteile erfolgt in drei Teilen nach statischen Vorgaben, wegen Handhabung und Transport und wird am Standort montiert. 
Die Montagestellen sind an den übereinanderliegenden Verlaufsstellen der Balken nach der grafischen Darstellung des Davidsterns positioniert, 
und die Illusion des Übereinanderliegens wird mit einer Schweißnaht oder Schattenfüge betont. Flächen mit Laser-Ausschnitten = Laserbe-
schriftung der Namen und Daten.
Aufstellung: Aufstellung des Denkmals auf Bodenplatten, verschraubt auf 2 bzw. 3 Sockelfundamenten nach statischen Vorgaben. Befes-
tigung unsichtbar unterhalb des Vorplatzpflasters, Pflaster wird passend beigearbeitet. Eindringendes Wasser wird abgeleitet evtl. in den Ab-
wasserkanal. An jedem Fußteil soll eine Revisionsplatte platziert werden.
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Bodenplatte  
Typografischer Entwurf

Text-Inhalt kann nach 
Absprache ergänzt werden.

Die Bodenplatte als 6 kantige Polygon-Form
besteht aus 2 Platten übereinander gepasst.
Die obere Platte mit ausgelaserten Schriften 
in Schablonenschrift (Hier als Druckschrift).
Deportationsorte und Ländekürzel kreiseln 
um das zentrierte Davidstern Symbol. 
Die untere Platte dient zur Abfuhr von 
eindringendem Wasser mit Anschluß 
an dem Abwassersystem.
Siehe Profildarstellung unten.

Material: Cortenstahl
6/8 mm Blech mit Abstandstützen
Größe: ca 2m x 2,4 m
 

Schematische Darstellung 
Entwässerung der Bodenplatte
M 1:2 (DinA3) 
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Abstandstützen 
zwischen beiden 
Platten verteilt

OK Vorplatz                          Bodenplatte mit schrift 

Köcherfundament
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Pflaster

471950      Standortvorschlag Denkmal Synagogenvorplatz

Material + Konstruktion Bodenplatte „Orte“: ca. 2m x 2,4 m. Cortenstahl. 2 Platten als 6 kantiges Polygon, die Obere mit Laserbeschriftung. 
Die Untere als Entwässerungsebene, getrennt mit Abstandstützen, umlaufendem Drainagekanal als Rahmen und Stoßkante für die Pflaster-
arbeit. Auf Köcherfundament, in den Vorplatz auf OK Pflaster nivelliert, eingelassen. siehe Zeichnung „Bodenplatte“



AACH BRÜNETTE 16.05.1887-7.10.1943 • ABRAHAM EVA 16.01.1876-
21.09.1942 • ACKERMANN HERTA 18.11.1911-20.12.1940 • ACKERMANN 
SIEGFRIED 18.11.1911-20.12.1940 • ADLER DIETER 5.3.1935-9.12.1941 • 
ADLER FRED 7.7.1911-15.5.1944 • ADLER HANS 23.3.1935-15.5.1944 • 
ADLER JEAN 1920 • ADLER MATHILDE 19.1.1986-3.11.1942 • ADLER RE-
GINE 14.19.1887-14.4.1942 • AGUILAR ELSE 17.7.1910 • ALBERT BET-
TY SARA 1.12.1869-7.1.1941 • ALBERT FREDERIKE JEANETTE 11.5.1925-
6.11.1942 • ALBERT IDA 2.10.1870-28.8.1942 • ALBERT JULIUS • 
ALBERT LEONIE 20.6.1886-3.2.1944 • ALBERT RENATE • ALBERT RENEE 
21.5.1922-3.2.1944 • ALEXANDER ALBERT 19.19.1882-14.8.1942 • 
ALEXANDER ALWINE 21.1.1881-1942 • 
BACHARACH ADELE 24.8.1911-28.4.1941 • 
BAENDEL ALVINE …-8.10.1942 • BEAR JOHANNA 3.3.1876-23.09.1942 • 
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Schablonenschrift Beispiel 1:1 (DinA1) auf 60 cm Flächenhöhe. So ergeben sich ca. 13 -15 Namen pro laufenden Meter je nach Länge der Eintragung von Namen, Geburts-
datum und Todesdatum. Grobgeschätzt bietet sich ca. 180m sichtbare Fläche für die Beschriftung der Namensliste. Die Seitenflächen sowie gut einsehbare Innenflächen der 
Konstruktion werden auch beschriftet. Namen werden alphabetisch nach Nachnamen in Blöcken sortiert. Erster Buchstabe des Blocks wird gesondert dargestellt. 

Namensliste Beispiel;
Theresienstadt Ghetto Museum

Namensliste Beispiel; „Walk ofArt“  
Yorkshire Sculpture Park GB

Testblech mit Namensliste in Schablonenschnitt gelasert                                       

Kantung einer Rohrhälfte 30 x 60 x 30 cm


